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1. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte

VfL Emslage II : SC Union Emlichheim 
Freitag, 12.04.2024, 19:30 Uhr

Temmen und Lechowicz bereiten dem VfL Emslage II den 
Weg zum Teamerfolg

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des VfL Emslage II am
Freitagabend in den Armen: Temmen / Lechowicz hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (34:28 Sätze) in der 1.
Bezirksklasse Herren Ems-Vechte Partie gegen den SC Union Emlichheim gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Temmen und Lechowicz, die in ihren Spielen
souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Temmen / Lechowicz hatten ihre
Gegner Ranters / Büter beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff. Bis in den letzten Durchgang
ging das Doppel zwischen Kock / Kirstein und Schultz / Helweg, das Kock / Kirstein letztendlich für
sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Unglücklich waren Schipper /
Altevers in der Partie gegen Steinkopf / Broekman, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Martin
Ranters zeigte Mathias Temmen hingegen seinem Gegner die Grenzen auf. Nach gewonnenem
ersten Satz gab danach Franz Kock das Spiel gegen Marvin Schultz noch aus der Hand und verlor
mit 11:9, 9:11, 4:11, 7:11. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen kampflosen Sieg verbuchte derweil Frank Steinkopf,
da sein Gegner Tim Schipper nicht antreten konnte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Wlodzimierz Lechowicz und Sebastian Büter entschieden, das Wlodzimierz Lechowicz
letztendlich gewann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
Werner Altevers bei seiner Pleite gegen Hermann Broekman. 2:3 endete das Einzel zwischen
Manfred Kirstein und Jens Helweg aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des VfL Emslage II und
des SC Union Emlichheim in die Box. Eher wenig Gegenwehr bekam Mathias Temmen dann beim 3:
0 von Marvin Schultz. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Franz Kock gegen Martin
Ranters. 12:17 (Kock) bzw. 8:24 (Ranters) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Da Tim Schipper dann nicht
antreten konnte, verbuchte Sebastian Büter einen kampflosen Sieg. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Recht kurzen Prozess machte indessen Wlodzimierz
Lechowicz beim 11:5, 11:2, 11:9 mit Frank Steinkopf. Durch diese Niederlage weist die Saison-
Bilanz von Steinkopf nun 5 Siege bei 16 Niederlagen aus. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte
Werner Altevers, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Jens Helweg wettgemacht und das Spiel noch
im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was eine Aufholjagd! Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Zwischenzeitlich
konnte Manfred Kirstein zwar einen Satz gewinnen, verlor derweil das Spiel gegen Hermann
Broekman, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Temmen / Lechowicz wehrten eine 1:0 Satzführung von Schultz / Helweg ab
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und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfL Emslage II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 12:20 bei 5 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SC Union Emlichheim erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:27. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 VfL Emslage II

Doppel: Temmen / Lechowicz 2:0, Kock / Kirstein 1:0, Schipper / Altevers 0:1 
Einzel: M. Temmen 2:0, F. Kock 1:1, T. Schipper 0:2, W. Lechowicz 2:0, W. Altevers 1:1, M. Kirstein
0:2 

 SC Union Emlichheim
Doppel: Schultz / Helweg 0:2, Ranters / Büter 0:1, Steinkopf / Broekman 1:0 
Einzel: M. Schultz 1:1, M. Ranters 0:2, S. Büter 1:1, F. Steinkopf 1:1, J. Helweg 1:1, H. Broekman 2:
0


